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Rückblick auf die vergangene Woche 

Die 3 Topstorys 
 
Mit einer Zeit unter 1:59 Minuten deutet Audrey Werro (CA Belfaux) ihr starke Verfassung am Sonntag vor einer Woche bei ihrem 
ersten Diamond-League-Start des Jahres in Rabat (MAR) bereits einmal an. Fünf Tage später legt sie in Bydgoszcz (POL) noch 
einen drauf. Die 21-jährige Freiburgerin lässt sämtliche Gegnerinnen stehen, siegt in 1:57,25 Minuten, verbessert ihren eigenen 
Schweizer Rekord um satte 51 Hundertstel und bestätigt die Limite für die WM in Tokio (JPN). In der Jahres-Weltbestenliste liegt sie 
nach diesem Exploit an zweiter Position. Europaweit war in diesem Jahr keine andere Athletin schneller.  
 
Jung, ambitioniert und erfolgreich: Diese Attribute treffen auf viele junge Schweizer Athletinnen und Athleten zu. Valentin Imsand 
(CS 13 Etoiles) setzt sich nicht nur hohe Ziele, er erreicht sie auch. Nachdem er in der Hallensaison mit einem Schweizer Indoor-
Rekord von 5,72 m für einen Knaller gesorgt hatte, ist der 20-jährige Walliser auch outdoor nicht zu stoppen. Beim Stab-Meeting 
«Perche aux Etoiles» auf seiner Heimanlage in Sion überspringt er zuerst 5,73 m und wenig später 5,82 m – und zwar beide Male 
im ersten Versuch! Die WM-Limite erfüllt er mit diesem Schweizer Rekord auf den Zentimeter genau.  
 
Das legendäre Mehrkampf-Meeting in Götzis (AUT) beflügelt immer wieder Schweizer Athletinnen und Athleten zu Höchstleistungen. 
Am letzten Wochenende jubelt nicht nur Simon Ehammer (TV Teufen, 8575 Punkte) über einen Schweizer Rekord, Grund zur Freude 
hat auch Sandra Röthlin (Athletikzentrum Unterwalden). Die 26-jährige Obwaldnerin stellt in sieben Disziplinen nicht weniger als 
fünf persönliche Bestleistungen auf und wird für ihren fantastischen Auftritt mit dem Eintritt in den «6000er-Klub» belohnt. Mit 6106 
Punkten platziert sie sich in der ewigen Schweizer Bestenliste an 7. Position.  
 
 
Ausblick auf die kommende Woche 

Diese Athletinnen und Athleten stehen im Fokus  
 
Schweizer Trümpfe wollen am Freitag in Rom stechen 
Beim fünften Diamond-League-Meeting dieser Saison lohnt es sich für die Schweizer Fans einmal mehr, sich diesen Termin in ihrer 
Agenda rot anzustreichen. Mit der «Römer Europameisterin» Angelica Moser (Stab), Jason Joseph (110 m Hürden) und Simon 
Ehammer (Weit) vertreten drei Athletinnen und Athleten die Schweizer Farben.  
Angelica Moser (LC Zürich) ist schon früh in der Saison hervorragend in Form. In den letzten zwei Wochen errang sie einen 5. Platz 
beim Diamond-League-Meeting in Rabat (MAR, 4,50 m) und einen Sieg in Gräfelfing (GER), wo sie am letzten Samstag mit 4,73 m 
die Limite für die WM im September in Tokio (JPN) bestätigte. An Rom hat die 27-jährige sehr gute Erinnerungen, wurde sie doch in 
diesem Stadion vor genau einem Jahr Europameisterin.  
WM-Limite bestätigt heisst es auch für Jason Joseph (LC Therwil), der am Auffahrtsmeeting in Langenthal in seinem ersten 
Saisonrennen sehr gute 13,22 Sekunden lief. Voller Zuversicht geht ausserdem Simon Ehammer (TV Teufen) im Römer 
Olympiastadion an den Start. Beim Mehrkampfmeeting in Götzis (AUT) stellte er zuletzt mit 8575 Punkten einen Schweizer Rekord 
im Zehnkampf sowie mit 8,34 m seine viertbeste Karriere-Leistung im Weitsprung auf. Weltweit ist kein Athlet in diesem Sommer 
weiter gesprungen.  
Das Schweizer Fernsehen (SRF, RTS, RSI) überträgt das Meeting in Rom ab 21 Uhr live im TV und/oder online. 
 
Link zum Diamond-League-Meeting in Rom: https://rome.diamondleague.com/  
 
  



 
 
 
 
 
Grosse Pfingstmeetings in Zofingen und Basel 
Die beiden Pfingstmeetings am Samstag in Zofingen und am Montag in Basel präsentieren eine attraktive Affiche. Insbesondere in 
Zofingen sind hochstehende Sprintrennen zu erwarten. Allen voran sind Timothé Mumenthaler und William Reais angemeldet, die 
vor einem Jahr an der EM in Rom (ITA) sensationell Gold und Bronze über 200 m gewannen.  
Im Stadion Trinermatten in Zofingen haben schnelle Sprintrennen Tradition. Mit Timothé Mumenthaler (Stade Genève), William Reais 
(LC Zürich) und Felix Svensson (Versoix Athlétisme) sind gleich drei Olympiateilnehmer über 100 und 200 mit von der Partie. Bei 
den Frauen führen Emma van Camp, Melissa Gutschmidt (beide Lausanne-Sports), Léonie Pointet (CA Riviera) und Céline Bürgi 
(LV Thun) das Feld über 100 und/oder 200 m an.  
Beim Susanne Meier Memorial auf der Schützenmatte in Basel wurden schon zahlreiche starke Sprint- und Hürdenzeiten gelaufen. 
Das ist auch in diesem Jahr sehr gut möglich. Mit der 100-m-Sprinterin Melissa Gutschmidt, den Langhürdlerinnen Annina Fahr (LAC 
TV Unterstrass) und Lena Wernli (LC Zürich) sowie dem 400-m-Läufer Vincent Gendre (Athletica Veveyse) sind vier Athletinnen und 
Athleten am Start, die an den World Relays Mitte Mai in Guangzhou (CHN) ihren ersten Nationalteam-Einsatz dieser Freiluftsaison 
hatten.  
Sowohl für das Pfingstmeeting in Zofingen wie auch für das Susanne Meier Memorial in Basel gilt: Im Sog der erwähnten 
Aushängeschilder wollen sich zahlreiche junge Athletinnen und Athleten für die internationalen Nachwuchs-Meisterschaften dieses 
Sommers (U23-EM in Bergen, U20-EM in Tampere, EYOF in Skopje) in Position bringen. Ein Blick auf das Limitenbulletin von Swiss 
Athletics zeigt, dass schon über 100 Talente mindestens in einer Disziplin eine Limite erfüllt haben. Das zeugt von einer 
eindrücklichen Breite.  
 
Link zum Pfingstmeeting in Zofingen: https://www.tvzla-athletics.ch/49-pfingstmeeting  
Link zum Pfingstmeeting in Basel: https://www.lcbasel.ch/termine-wettkaempfe/susanne-meier-memorial/2025/  
 
Schweizer Meisterschaften über 100 km und im Trailrunning 
Am kommenden Wochenende stehen zwei Schweizer Meisterschaften «hors stade» im Programm: In Biel findet in der Nacht von 
Freitag auf Samstag die SM über 100 km statt, am Samstag in Tesserete diejenige im Trailrunning.  
Der Bieler 100-km-Lauf ist traditionsgemäss auch die Schweizer Meisterschaft über diese Ultra-Distanz. Wenn am Freitagabend um 
22 Uhr bei den Stades de Bienne der Startschuss fällt, machen sich wiederum Hunderte Läuferinnen und Läufer auf in die legendäre 
«Nacht der Nächte». Gesucht werden die Nachfolger von Armin Flückiger und Claudia Bernasconi, die vor einem Jahr Gold 
gewannen.  
Das Eliterennen an der Trailrunning-SM führt im Rahmen des Scenic Trail über 54 km, umfasst 3650 Höhenmeter und ist ein 
Selektionslauf für die WM im September in Canfranc (ESP). Start und Ziel befinden sich in Tesserete. Das Rennen wird um 8 Uhr 
gestartet, führt auf einem anforderungsreichen Rundkurs bis hinauf auf 2100 m über Meer und wird den Läuferinnen und Läufern 
alles abverlangen. Im letzten Jahr gewannen Kenzo Regad und Rea Iseli im Gantrischgebiet die Titel. Nun präsentiert sich das 
Rennen offen. Bei den Männern gilt es insbesondere auf die international erfahrenen Tobias Baggenstos, Stephan Wenk, Pascal 
Egli und Lucien Epiney zu achten. Bei den Frauen führt der Weg zum Sieg über Sara Escobar Carron und Mirjam Niederberger.  
 
Link zur 100-km-SM: https://100km.ch/  
Link zur Trailrunning-SM: https://scenictrail.ch/en/k54/  
 
 
Medienarbeit 

Medien-Akkreditierungen U23-EM 
Die U23-Europameisterschaften 2025 finden vom 17. bis 20. Juli in Bergen (NOR) statt. Stand heute haben schon fast 40 Schweizer 
Athletinnen und Athleten eine Limite erfüllt. Medienschaffende und Fotografen, die aus Bergen berichten wollen, können ab sofort 
via Online-Formular ihren Akkreditierungsantrag stellen.  
Link: https://register.event-works.com/ea/EuropeanAthleticsU23Championships2025/e/cp/  
 
  



 
 
 
 
Die gemeldeten Starts der Swiss Starters*  
 

Swiss Starter Ort Disziplin/en 

Freitag, 6. Juni   

Jason Joseph (LC Therwil) Rom (ITA) 110 m Hürden 

Angelica Moser (LC Zürich) Rom (ITA) Stab 

Simon Ehammer (TV Teufen) Rom (ITA) Weit 

Samstag, 7. Juni   

Timothé Mumenthaler (Stade Genève) Zofingen 100/200 m 

William Reais (LC Zürich) Zofingen 100/200 m 

Felix Svensson (Versoix Athlétisme) Zofingen 100/200 m 

Melissa Gutschmidt (Lausanne-Sports) Zofingen 100 m 

Emma van Camp (Lausanne-Sports) Zofingen 100 m 

Léonie Pointet (CA Riviera) Zofingen 100/200 m 

Céline Bürgi (LV Thun) Zofingen 100/200 m 

Fabienne Hoenke (LV Fricktal) Zofingen 100 m 

Selina von Jackowski (LC Zürich) Zofingen 100/100 m Hürden 

Lena Weiss (Amriswil-Athletics) Zofingen 100/100 m Hürden 

Lena Wernli (LC Zürich) Zofingen 200 m 

Vincent Gendre (Athletica Veveyse) Zofingen 400 m 

Mathieu Jaquet (LC Frauenfeld) Zofingen 110 m Hürden 

Ivan Pelizza (LC Zürich) Maisons-Laffitte (FRA) 1000 m 

Chiara Scherrer (TG Hütten) Maisons-Laffitte (FRA) 5000 m 

Valentin Imsand (CS 13 Etoiles) Innsbruck (AUT) Stab 

Mathilde Rey (COVA Nyon) Clemont-Ferrand (FRA) Siebenkampf 

Sonntag, 8. Juni   

Catia Gubelmann (LAC TV Unterstrass) Rehlingen (GER) 400 m 

Ramón Wipfli (STB) Rehlingen (GER) 800 m 

Lore Hoffmann (ATHLE.ch) Rehlingen (GER) 1500 m 

Julien Bonvin (CA Sierre) Rehlingen (GER) 400 m Hürden 

Mathilde Rey (COVA Nyon) Clemont-Ferrand (FRA) Siebenkampf 

Montag, 9. Juni   

Melissa Gutschmidt (Lausanne-Sports) Basel 100 m 

Fabienne Hoenke (LV Fricktal) Basel 200 m 

Vincent Gendre (Athletica Veveyse) Basel 400 m 

Mathieu Jaquet (LC Frauenfeld) Basel 110 m Hürden 

Caroline Agnou (Satus Biel-Bienne) Basel 100 m Hürden/Kugel 

Annina Fahr (LAC TV Unterstrass) Basel 400 m Hürden 

Lena Wernli (LC Zürich) Basel 400 m Hürden 

Nahom Yirga (LC Zürich) Basel 400 m Hürden 

Jephté Vogel (FSG Alle) Basel Kugel 

 
*ohne Anspruch auf Vollständigkeit  
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